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1 Erläuterungsbericht  

1.1 Allgemeines  

Die wasserrechtliche Erlaubnis für die Regenwasserversickerungsanlage des Gewerbegebiets 

ĂR¿bteile Iñ in Bad Urach Ortsteil Hengen ist im Jahr 2021 ausgelaufen. Mit den beigef¿gten 

Nachweisen und Unterlagen wird die Neuerteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis beantragt. Die itr 

GmbH, Beratende Ingenieure wurde von der Stadt Bad Urach mit dieser Aufgabe beauftragt.  

  

Das Gewerbegebiet ĂR¿bteile Iñ  befindet sich am nordºstlichen Ortsrand von Hengen und liegt aus 

topographischer Sicht ungünstig, da die Entwässerung des Schmutzwassers im Freispiegel nicht 

möglich ist. Daher wird das anfallende Schmutzwasser über ein Pumpwerk der 

Mischwasserkanalisation zugeführt. Das Niederschlagwasser wird zuerst einem 

Sedimentationsbauwerk mit Dauerstau und anschließend dem Versickerungsbecken zugeführt. Die 

Versickerungsanlage liegt im Wasserschutzgebiet Mittleres Ermstal (Zone III) und an der Grenze zum 

Wasserschutzgebiet Lenninger Lauter (ebenfalls Zone III). Um im Havariefall das belastete Wasser 

in den SW-Kanal leiten zu können, ist im Sedimentationsbauwerk zwischen RW-Kanal und SW-

Kanal eine Verbindung hergestellt, die mit einem Schieber versehen ist.  

1.2 Grundlagen  

Die folgenden Datengrundlagen wurden bereitgestellt:  

  

Å Katasterdaten (LGL)  

Å Befliegungsdaten, Bestandslageplan und Ermittlung vorhandenes Volumen vom  

  Versickerungsbecken  (CivilAround GmbH)  

Å Lageplan und Tabelle mit befestigten Flächen (Stadt Bad Urach)  

Å Lageplan mit Luftbild (Stadt Bad Urach)  

Å Bilder vorhandene Oberbodenschicht und Versickerungsversuch (Stadt Bad Urach)  

  

Am 04. Mai 2021 fand im Zuge der Erschließung des Gewerbegebiets Rübteile II ein Ortstermin statt, 

an dem die vorhandene Dicke der belebten Oberbodenschicht gemessen wurde. An 2 Stellen wurde 

eine Schichtdicke von 20 cm über dem Trennvlies zur 60 cm mächtigen Sandschicht festgestellt (siehe 

Bilder). Ebenso wurde Anfang Mai 2021 durch eine Spülung der Frischwasserleitung die 

Versickerung geprüft. Hierbei wurden ca. 150 m3 Wasser in das Versickerungsbecken eingeleitet 

(siehe Bild). Dieses Wasser ist in kürzester Zeit versickert, wodurch die Sickerleistung u. E. 

ausreichend nachgewiesen wurde. Auch deshalb kann der Durchlässigkeitsbeiwert der Beckensohle 

in der Bemessung grob auf ca.  kf = 1,0 x 10-4 abgeschätzt werden.  
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1.3 Ermittlung der Eingangswerte  

Für die Ermittlung der tatsächlich am Versickerungsbecken angeschlossenen Flächen, wurde von der 

Stadt Bad Urach eine Tabelle der im System hinterlegten Flächen bereitgestellt sowie zusätzlich eine 

Drohnenbefliegung durchgeführt. Da ein Grundst¿ck (Nr. 2089/6) vom Gewerbegebiet ĂR¿bteile Iñ 

noch nicht bebaut ist, wurde der Versiegelungsgrad analog zum bereits bebauten Grundstück Nr. 

2089/7 gewªhlt. Vom Gewerbegebiet ĂR¿bteile IIñ sollen zusªtzlich 2 Grundst¿cke sowie ein Teil 

der Straßenfläche an dem Versickerungsbecken angeschlossen werden. Am RWKanal sind nur Dach- 

und unproblematische Hofflächen angeschlossen. Umschlagflächen bei denen mit 

wassergefährdenden Stoffen umgegangen wird, sind am SW-Kanal angeschlossen. Die Berechnung 

des tatsächlichen Beckenvolumens wurde über ein DGM aus den Befliegungsdaten ermittelt. 

Ursprünglich war eine Ringstraße geplant und damals auch in den Flächenermittlungen so aufgeführt. 

Diese Fläche mit 1.162 m2 ist somit nicht am Versickerungsbecken angeschlossen. Von Rübteile II 

werden nun zusätzlich lediglich 80 m2 Straßenfläche an Rübteile I angeschlossen. In der Berechnung 

der abflusswirksamen Flächen wurde die Tatsache angepasst.  

  

Die entsprechenden Regenspenden wurden aus dem Softwareprogramm KOSTRA-DWD 2010R3.2 

des itwh Hannover für Bad Urach entnommen. Als maßgebende Dauer des Bemessungsregens für die 

Versickerung wurden 1080 Minuten mit einer 5-jährigen Wiederkehrzeit nach dem 

Näherungsverfahren nach DWA-A 138 angesetzt. In Anlage 2 sind die Regenspenden, die Ermittlung 

der abflusswirksamen Flächen nach DWA-A 138 inkl. Beiblätter und Lageplan, das 

Bewertungsverfahren nach DWA-M 153 sowie die Bemessung nach DWA-A 138 beigefügt.   
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1.4 Überflutungsnachweis  

Die itr GmbH wurde weiterhin von der Stadt Bad Urach mit dem Aufstellen des kommunalen 

Starkregenrisikomanagements inkl. aller Teilorte beauftragt. Wie aus der unteren Abbildung 

erkennbar ist, ist ein Überlaufen des Versickerungsbeckens selbst bei einem außergewöhnlichem 

Starkregenereignis ausgeschlossen. Selbst wenn es tatsächlich einmal zum Überlauf kommen sollte, 

sind ausreichend unbebaute unterliegende Flächen vorhanden.  

  

  

Unter folgendem Link kann die Starkregengefahrenkarte online gesichtet werden:  

https://mapserver.mapwebbing.eu/bad_uflach/  

  

  

Fazit:  

  

Bei der ersten Bemessung im Jahr 2000 wurde für die Beckensohle ein kF-Wert von 1,0 x 10-5 

angesetzt. Der Durchlässigkeitsbeiwert wurde durch den geglückten Versickerungsversuch auf 1,0 x 

10-4 erhöht. Wie aus den Anlagen ersichtlich ist, ist das bestehende Versickerungsbecken für den 
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Anschluss der Flªchen vom Gewerbegebiet ĂR¿bteile IIñ ausreichend groÇ bemessen und in 

Kombination mit dem Sedimentationsbauwerk als Regenwasserbehandlung mehr als ausreichend. 

Somit entspricht die Anlage immer noch den aktuellen Richtlinien und dem heutigen Stand der 

Technik. Im Versagensfall sind ausreichend unbebaute unterliegende Flächen vorhanden, wobei es 

bisher in 24 Jahren kein Versagen der Anlage gab und nach Aussagen der Anrainer sowie der Stadt 

Bad Urach auch noch nie zu kritischen Wasserständen im Becken gekommen ist.  

  

  

Aufgestellt im Juni 2025 itr 

GmbH  

BERATENDE INGENIEURE  

Florian Beck 
Bautechniker  



 

 

                           Anlage 2  

  

  

  
  

  

  

ErschlieÇung des Gewerbegebietes ĂR¿bteile IIñ  

in 72574 Bad Urach - Hengen  

  

Nachweise der Regenspende, Bewertung und Bemessung  

  

  

  

  

  

  

Aufgestellt im Juni 2025  
  

  
  

  

  

  

  



 

 

Regen 

Örtliche Regendaten zur Bemessung  

nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

Datenherkunft / Niederschlagsstation Bad Urach (BW) 

Spalten-Nr. KOSTRA-Atlas 30 

Zeilen-Nr. KOSTRA-Atlas 88 

KOSTRA-Datenbasis 1951-2010 

KOSTRA-Zeitspanne Januar - Dezember 

Regendauer D  

in  

[min] 

Regenspende rD(T) [l/(s ha)] für Wiederkehrzeiten 

T in [a] 

1 5 10 

5 199,8 378,9 456,1 

10 157,5 275,2 325,9 

15 130,0 222,0 261,7 

20 110,7 188,0 221,3 

30 85,3 145,8 171,8 

45 63,5 110,8 131,1 

60 50,6 90,3 107,4 

90 37,8 65,2 77,1 

120 30,7 51,9 61,0 

180 22,9 37,6 43,9 

240 18,6 29,9 34,8 

360 13,9 21,7 25,1 

540 10,4 15,8 18,1 

720 8,4 12,6 14,4 

1080 6,3 9,2 10,4 

1440 5,1 7,3 8,3 

2880 3,1 4,3 4,8 

4320 2,3 3,1 3,5 
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Ermittlung der abflusswirksamen Flächen Au  nach 

Arbeitsblatt DWA-A 138 

Flächentyp 
Art der Befestigung mit empfohlenen mittleren 

Abflussbeiwerten Ɋm  

Teilfläche  

AE,i [m2] 

Ɋm,i  
gewählt 

Teilfläche 

Au,i [m2] 

Schrägdach 

Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9  - 1,0    

Ziegel, Dachpappe: 0,8 - 1,0    

Flachdach               

(Neigung bis 3°       

oder ca. 5%) 

Metall, Glas,  Faserzement: 0,9 - 1,0 30.931 1,00 30.931 

Dachpappe: 0,9    

Kies: 0,7    

Gründach                

(Neigung bis 15° 

oder ca. 25%) 

humusiert <10 cm Aufbau: 0,5    

humusiert >10 cm Aufbau: 0,3    

Straßen, Wege und 

Plätze (flach) 

Asphalt, fugenloser Beton: 0,9 17.074 0,90 15.367 

Pflaster mit dichten Fugen: 0,75 308 0,75 231 

fester Kiesbelag: 0,6 21.033 0,60 12.620 

Pflaster mit offenen Fugen: 0,5    

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3 3.560 0,30 1.068 

Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25    

Rasengittersteine: 0,15    

Böschungen,  
Bankette und  
Gräben  

toniger Boden: 0,5    

lehmiger Sandboden: 0,4    

Kies- und Sandboden: 0,3    

Gärten, Wiesen und 

Kulturland 

flaches Gelände: 0,0 - 0,1    

steiles Gelände: 0,1 - 0,3    

Gesamtfläche Einzugsgebiet AE [m2] 72.906 

Summe undurchlässige Fläche Au [m2] 60.217 

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Ɋm [ - ] 0,83 

Bemerkungen: 



 

 

T>15 

Die B 

Von den Hofflächen aus Rübteile II wurden 90 % als Asphalt und 10 als Pflaster angenommen. 

Hoffläche gesamt siehe Beiblatt = 3.079 m2 davon 90 % Asphalt = 2.771 m2 und 10 % Pflaster = 308 

m2 
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Beiblatt zur Ermittlung der abflusswirksamen Flächen nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

 
Grundstück 

Dachfläche 50 

% 
Hoffläche 30 

% 
Grünfläche 

20 % 
Gesamtfläche der 

Grundstücke Straße + Gehweg 

 1 1.941 1.165 776 3.882  

 2 3.190 1.914 1.276 6.380  

Zwischensumme  
(zu Rübteile I) 

 
5.131 3.079 2.052 10.262 874 

 3 1.755 1.053 702 3.509  

 4 1.622 973 649 3.243  

 5 1.765 1.059 706 3.529  

 6 1.624 974 650 3.248  

 7 1.769 1.061 707 3.537  

 8 1.320 792 528 2.640  

 9 20.297 12.178 8.119 40.593  

Zwischensumme  
(zu Rübteile II) 

 
30.150 18.090 12.060 60.299 1.825 
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Bewertungsverfahren  nach 

Merkblatt DWA-M 153 

Stadt Bad Urach Ortsteil Hengen 
Gewerbegebiet Rübteile I 

Gewässer 

(Tabellen 1a und 1b) 
Typ 

Gewässerpunkte G 

Grundwasser Wasserschutzzone III B (Punkte < = 8) G25 8 

Fläche Flächenanteil 
Flächen Fi / 

Luft L i Abflussbelastung Bi 

Belastung aus der Fläche / Herkunftsfläche gem. Tabelle A.3 (Abschnitt 4) (Tab. A.3 / A.2) 

Einfluss aus der Luft gem. Tabelle A.2 Au,i [m²] o. [ha] f i Typ Punkte Bi = fi * (L i + Fi) 

Straßen mit starker Verschmutzung (durch Landwirtschaft, Fuhrunternehmen, Märkte etc.) 
5876 0,323 

F6 35 
13,889 

Einflussbereiche von Gewerbe und Industrie mit Staubemission durch Produktion etc. L4 8 

Hofflächen in Wohn- und vergleichbaren Gewerbegebieten 
12344 0,677 

F3 12 
13,54 

Einflussbereiche von Gewerbe und Industrie mit Staubemission durch Produktion etc. L4 8 

      

   

      

   

      

   

 × = 18220 × = 1  B = 27,43 



 

 

Die Abflussbelastung B = 27,429 ist größer als G = 8.  Eine Regenwasserbehandlung ist erforderlich! 
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Bewertungsverfahren  nach 

Merkblatt DWA-M 153 

Stadt Bad Urach Ortsteil Hengen 
Gewerbegebiet Rübteile I 

 

  

maximal zulässiger Durchgangswert Dmax = G / B: G / B = 8/27,43 = 0,29 

gewählte Versickerungsfläche AS = 1340 Au : As = 13,6 : 1 
0,0875 

2,4 

vorgesehene Behandlungsmaßnahme 

(Tabellen 4a, 4b und 4c) 
Typ Durchgangswert Di 

Sedimentationsanlage mit nachgeschaltetem Filterbecken (aus 60 cm Sand 0/2) D12 0,25 

Versickerung durch 20 cm bewachsenen Oberboden (5 : 1 <  Au : As Ò 15 : 1) D2 0,35 

   

   

   

   

   

Durchgangswert D = Produkt aller Di (Abschnitt 6.2.2): D = 0,09 

Emissionswert E = B * D: E = 27,43 * 0,09 = 2,4 

  

Die vorgesehene Behandlung ist ausreichend, da E Ò G (E = 2,4; G = 8). 
 



 

 

Bemerkungen: 

Dem Versickerungsbecken mit 20 cm Oberboden und 60 cm Sand ist ein Sedimentationsbecken mit 70 m3 Speichervolumen vorgeschaltet. 

Dabei wird das Sedimentationsbecken im Dauerstau betrieben. 
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Vers.-Becken 



 

 

Bemessung von Versickerungsbecken  im 

Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 138 

Stadt Bad Urach Ortsteil Hengen 
Gewerbegebiet Rübteile I 
Regenwasserbewirtschaftung 
Auftraggeber: 

Stadt Bad Urach 
Fachbereich 2- Bau und Technik 
Marktplatz 8-9 
72574 Bad Urach 
Beckenbemessung: 

Versickerungsbecken über 20 cm dicke konfektionierte belebte Bodenzone und 
60 cm mächtige Sandschicht, getrennt durch ein Vlies 
Eingabedaten: 

Verf = ( Au * 10-7 * rD(n) - QS ) * D * 60 * fZ * f A    mit    QS = Au * 10-7 * qS 

48 

38 

Ergebnisse: 

maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 1080 

maßgebende Regenspende rD,n l/(s*ha) 9,2 

erforderliches Speichervolumen Verf m3 3087 

vorhandenes Speichervolumen V m3 3147 

Beckenlänge an Böschungsoberkante Lo m 48,0 

Beckenbreite an Böschungsoberkante bo m 37,9 

Entleerungszeit tE h 13,0 

Nachweis der Versickerungsrate: 

vorhandene minimale Versickerungsrate Qs,min m3/s 0,067 

vorhandene maximale Versickerungsrate Qs,max m3/s 0,067 

Einzugsgebietsfläche AE m2 72.906 

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Ɋm - 0,83 

undurchlässige Fläche Au m2 60.217 

Drosselabflussspende bezogen auf Au qS l/(s ha) 2,0 

Durchlässigkeitsbeiwert der Sohle kf,Sohle m/s 1,0E-04 

Durchlässigkeitsbeiwert der Böschung kf,Böschung m/s 1,0E-07 

gewählte Länge der Sohlfläche (Rechteckbecken) Ls m 42,0 

gewählte Breite der Sohlfläche (Rechteckbecken) bs m 31,9 

gewählte max. Einstauhöhe (Rechteckbecken) z m 2 

gewählte Böschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m - 1,5 

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,2 

Zuschlagsfaktor fZ - 1,10 

Fließzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors tf min 10 

Abminderungsfaktor fA - 1,00 



 

 

vorhandene mittlere Versickerungsrate Qs,m m3/s 0,067 

gewählte Versickerungsrate qS*A u m3/s 0,012 
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